
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung der Bürgerschaft
Die nächste Sitzung der Bürgerschaft findet am 

Mittwoch, dem 10. April 2024, um 13.30 Uhr statt.

Hamburg, den 2. April 2024

Die Bürgerschaftskanzlei
	 Amtl. Anz. S. 413

Beabsichtigung einer Veränderung der 
Benutzbarkeit von öffentlichen 

Wegeflächen – Walddörferstieg –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Wandsbek, Ortsteil 507, 
belegene Wegefläche Walddörferstieg (Flurstück 1042 
[120 m²]), neben Walddörferstraße Nummer 29 verlaufend, 
mit sofortiger Wirkung auf den allgemeinen Fußgänger­

verkehr und den Anliegerverkehr mit Kraftfahrzeugen bis 
3,5 t zulässigen Gesamtgewichts beschränkt.

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderung der 
Benutzbarkeit ergibt sich aus dem Lageplan (orange mar­
kierter Bereich), der Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 15. März 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 413
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Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Bramfelder Dorfplatz –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Bramfeld, Ortsteil 515, belegene 
Verbreiterungsfläche Bramfelder Dorfplatz (Flurstück 
10521 [17 m²]), vor Haus Nummer 23 verlaufend, mit sofor­
tiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä­
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst­
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein­
sicht für jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit 
können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte Maß­
nahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder zu 
Protokoll des Managements des öffentlichen Raumes des 
Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 15. März 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 414

Entwidmung von öffentlichen 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Saseler Damm –
Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Poppen­
büttel, Ortsteil 519, belegene öffentliche Wegefläche Saseler 
Damm (Flurstück 8285 teilweise), vom Saseler Damm 
abzweigend und bis Langenstücken Höhe Haus Num- 
mer 43 verlaufend, für den allgemeinen Verkehr entbehr­
lich und mit sofortiger Wirkung entwidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 15. März 2024

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 414

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 

vom 26. September 2023, Antragsnummer 51097327 HCS; 
Teilwiderrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Kai 
Peter Lüdders, letzte bekannte Anschrift: Hans-Lange-
Straße 9, 22587 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hambur­
gischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenann­
ten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 414

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 14. November 2023, Antragsnummer 51097767 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Rohol­
lah Rohparwar, letzte bekannte Anschrift: Alsterdorfer 
Straße 86, 22299 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Ham­
burgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenann­
ten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 414

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 15. Dezember 2023, Antragsnummer 51100288 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Marco 
Giorgi, letzte bekannte Anschrift: Wandsbeker Zollstraße 
134, 22041 Hamburg, gemäß § 1 Absatz  1 des Hamburgi­
schen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenann­
ten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 414
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Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 23. November 2022, Antragsnummer 51101756 HCS; 
Korrekturbescheid) an Frau Konstantina Nikolaeva, letzte 
bekannte Anschrift: Washingtonallee 42, 22111 Hamburg, 
gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustel­
lungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszu­
stellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermit­
telnden Anschrift der vorgenannten Adressatin ist eine 
Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schriftstück 
kann in der Hamburgischen Investitions- und Förderbank, 
Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Ham­
burg, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten 
können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 415

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 30. Januar 2024, Antragsnummer 51106457 HCS; Kor­
rekturbescheid) an Frau Susanne Metz, letzte bekannte 
Anschrift: Güntherstraße 98 b, 22087 Hamburg, gemäß § 1 
Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustellungsgeset­
zes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszustellungsge­
setzes öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermittelnden 
Anschrift der vorgenannten Adressatin ist eine Zustellung 
auf andere Art nicht möglich. Das Schriftstück kann in der 
Hamburgischen Investitions- und Förderbank, Besenbin­
derhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen wer­
den. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang 
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten kön­
nen.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 415

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 21. September 2023, Antragsnummer 51114258 HCS; 
Teilwiderrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn 
Andreas Kühn, letzte bekannte Anschrift: Grönländer 
Damm 6, 22145 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hambur­
gischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenann­
ten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 415

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 12.  Juli 2023, Antragsnummer 51114868 HCS; Teil­
widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Frau Tatjana 
Hahnefeld, letzte bekannte Anschrift: c/o Pink Rabbit Tat­
too, Reeseberg 30, 21079 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des 
Hamburgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbin­
dung mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffent­
lich zu. Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift der 
vorgenannten Adressatin ist eine Zustellung auf andere Art 
nicht möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgi­
schen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 415

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 15. Juni 2022, Antragsnummer 51132872 HCS; Wider­
rufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Grzegorz 
Ruminski, letzte bekannte Anschrift: Vörloh 17, 22589 
Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwal­
tungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Ver­
waltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht 
zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressaten ist 
eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schrift­
stück kann in der Hamburgischen Investitions- und För­
derbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 
20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung werden 
Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 415

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 15. September 2021, Antragsnummer 51133774 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Payam 
Hani, letzte bekannte Anschrift: Achtern Born 92, 22549 
Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwal­
tungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Ver­
waltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht 
zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressaten ist 
eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schrift­
stück kann in der Hamburgischen Investitions- und För­
derbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 
20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung werden 
Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 415

415
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Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 18. Oktober 2023, Antragsnummer 51092007 HCS; 
Widerspruchsbescheid) an Herrn Tobias Otto, letzte 
bekannte Anschrift: Norderstraße 11-13, 24939 Hamburg, 
gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustel­
lungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszu­
stellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermit­
telnden Anschrift des vorgenannten Adressaten ist eine 
Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schriftstück 
kann in der Hamburgischen Investitions- und Förderbank, 
Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Ham­
burg, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten 
können.

Hamburg, den 15. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 416

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die Colories GmbH, letzte bekannte Anschrift: Rahlstedter 
Straße 32 a, 22149 Hamburg, einen rechtsmittelfähigen 
Bescheid erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift der Colo­
ries GmbH sowie des im Handelsregister eingetragenen 
gesetzlichen Vertreters, Herrn Mehmed Hasan, ist nicht 
bekannt. Deshalb stellt die Hamburgische Investitions- und 
Förderbank mit dieser Bekanntmachung den vorgenannten 
Bescheid vom 4. März 2021 (Antragsnummer 51100577 
HCS; Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) gemäß § 1 
Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustellungsgeset­
zes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszustellungsge­
setzes öffentlich zu. Das Schriftstück kann in der Hambur­
gischen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 416

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 1. November 2023, Antragsnummer 51103010 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn 
Dietmar Schoke, letzte bekannte Anschrift: Tornescher 
Weg 118, 25436 Uetersen, gemäß § 1 Absatz 1 des Hambur­
gischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenann­
ten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 

Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 19. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 416

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die Telezoo Media GmbH, letzte bekannte Anschrift: 
Schlüterstraße 74, 20146 Hamburg, einen rechtsmittelfähi­
gen Bescheid erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift der 
Telezoo Media GmbH sowie des im Handelsregister ein­
getragenen gesetzlichen Vertreters, Herrn Sivakumar 
Krishnan, ist nicht bekannt. Deshalb stellt die Hamburgi­
sche Investitions- und Förderbank mit dieser Bekanntma­
chung den vorgenannten Bescheid vom 17. April 2023 
(Antragsnummer 51106055 HCS/WID; Änderungsbescheid 
zum Widerspruchsbescheid) gemäß § 1 Absatz 1 des Ham­
burgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Das Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- 
und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stock­
werk 1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öff­
nungszeiten eingesehen werden. Durch diese Bekanntma­
chung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 20. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 416

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die WS 29 GmbH, letzte bekannte Anschrift: c/o Firma 
EA1B GmbH, Altona 1 c, 19294 Eldena, einen rechtsmittel­
fähigen Bescheid erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift 
der WS 29 GmbH sowie des im Handelsregister eingetrage­
nen gesetzlichen Vertreters, Herrn Dirk Muchow, ist nicht 
bekannt. Deshalb stellt die Hamburgische Investitions- und 
Förderbank mit dieser Bekanntmachung den vorgenannten 
Bescheid vom 8. März 2021 (Antragsnummer 51112952 
HCS; Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) gemäß § 1 
Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustellungsgeset­
zes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszustellungsge­
setzes öffentlich zu. Das Schriftstück kann in der Hambur­
gischen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 20. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 416

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 3. Februar 2023, Antragsnummer 51114311 HCS; 
Widerspruchsbescheid) an Herrn Christian Durlach, letzte 
bekannte Anschrift: Methfesselstraße 28, 20257 Hamburg, 
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gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustel­
lungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszu­
stellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermit­
telnden Anschrift des vorgenannten Adressaten ist eine 
Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schriftstück 
kann in der Hamburgischen Investitions- und Förderbank, 
Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Ham­
burg, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten 
können.

Hamburg, den 15. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 416

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die MTE-Food Logistik GmbH, letzte bekannte Anschrift: 
z. Hd. Herrn Mark Schult, Schellingstraße 43, 22089 Ham­
burg, einen rechtsmittelfähigen Bescheid erlassen. Eine 
aktuelle Firmenanschrift der MTE-Food Logistik GmbH 
sowie des im Handelsregister eingetragenen gesetzlichen 
Vertreters, Herrn Mihalins Aleksejs, ist nicht bekannt. Des­
halb stellt die Hamburgische Investitions- und Förderbank 
mit dieser Bekanntmachung den vorgenannten Bescheid 
vom 11. Oktober 2023 (Antragsnummer 51125492 HCS/
WID; Widerspruchsbescheid) gemäß § 1 Absatz 1 des Ham­
burgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Das Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- 
und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stock­
werk 1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öff­
nungszeiten eingesehen werden. Durch diese Bekanntma­
chung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 19. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 417

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die IVO Service GmbH, letzte bekannte Anschrift: Brau­
hausstraße 22, 22047 Hamburg, einen rechtsmittelfähigen 
Bescheid erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift der IVO 
Service GmbH sowie des im Handelsregister eingetragenen 
gesetzlichen Vertreters, Herrn Emran Evgeniev Borislavov, 
ist nicht bekannt. Deshalb stellt die Hamburgische Investi­
tions- und Förderbank mit dieser Bekanntmachung den 
vorgenannten Bescheid vom 31. August 2020 (Antragsnum­
mer 51127283 HCS; Widerrufs- und Rückforderungsbe­
scheid) gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwal­
tungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Ver­
waltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Das Schriftstück 
kann in der Hamburgischen Investitions- und Förderbank, 
Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Ham­
burg, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten 
können.

Hamburg, den 20. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 417

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 20. November 2023, Antragsnummer 51134602 HCS; 
Teilwiderrufs- und Rückforderungsbescheid) an Frau Caro­
lin Fischer, letzte bekannte Anschrift: Ole Enn 3, 22307 
Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwal­
tungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Ver­
waltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht 
zu ermittelnden Anschrift der vorgenannten Adressatin ist 
eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schrift­
stück kann in der Hamburgischen Investitions- und För­
derbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 
20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung werden 
Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
eintreten können.

Hamburg, den 19. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 417

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die Raksal GmbH, letzte bekannte Anschrift: Spaldingstaße 
210, 20097 Hamburg, einen rechtsmittelfähigen Bescheid 
erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift der Raksal GmbH 
sowie des im Handelsregister eingetragenen gesetzlichen 
Vertreters, Herrn Decai Xia, ist nicht bekannt. Deshalb 
stellt die Hamburgische Investitions- und Förderbank mit 
dieser Bekanntmachung den vorgenannten Bescheid vom 
23. Oktober 2023 (Antragsnummer 51135312 HCS; Wider­
rufs- und Rückforderungsbescheid) gemäß § 1 Absatz 1 des 
Hamburgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbin­
dung mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffent­
lich zu. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 417

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die Objectif d‘Afrique e.V., letzte bekannte Anschrift: Nol­
dering 22 a, 22309 Hamburg, einen rechtsmittelfähigen 
Bescheid erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift der Objec­
tif d‘Afrique e.V. sowie der im Vereinsregister eingetrage­
nen gesetzlichen Vertreterin, Frau Sasha Christin Schulz, 
ist nicht bekannt. Deshalb stellt die Hamburgische Investi­
tions- und Förderbank mit dieser Bekanntmachung den 
vorgenannten Bescheid vom 24. Oktober 2023 (Antrags­
nummer 51143315 HCS; Widerrufs- und Rückforderungs­
bescheid) gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwal­
tungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Ver­
waltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Das Schriftstück 
kann in der Hamburgischen Investitions- und Förderbank, 
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Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Ham­
burg, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten 
können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 417

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank hat für 
die KunXT UG, letzte bekannte Anschrift: Slomanstraße 5 
b, c/o Klaus Frevert, 20539 Hamburg, einen rechtsmittelfä­
higen Bescheid erlassen. Eine aktuelle Firmenanschrift der 
KunXT UG sowie des im Handelsregister eingetragenen 
gesetzlichen Vertreters, Herrn Klaus Frevert, ist nicht 
bekannt. Deshalb stellt die Hamburgische Investitions- und 
Förderbank mit dieser Bekanntmachung den vorgenannten 
Bescheid vom 19. Januar 2023 (Antragsnummer 51154696 
HCS; Korrekturbescheid) gemäß § 1 Absatz 1 des Hambur­
gischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 
1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungs­
zeiten eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung 

werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechts­
verluste eintreten können.

Hamburg, den 14. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 418

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26. Oktober 2023, Antragsnummer 51157231 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Frau 
Andreea-Cristina Doboseriu, letzte bekannte Anschrift: 
Uwestraße 2, 22525 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Ham­
burgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift der vorgenann­
ten Adressatin ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge­
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 19. März 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 418

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV OV 008-24 DK

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Rahmenvereinbarung Lieferung und Montage  
von Beschilderungen in 6 Losen

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 
Los 1: 214.000,– Euro 
Los 2: 207.000,– Euro 
Los 3: 261.000,– Euro 
Los 4: 286.000,– Euro 
Los 5: 279.000,– Euro 
Los 6: 255.000,– Euro

Ausführungszeitraum voraussichtlich:�

Grundlaufzeit: Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung 
(voraussichtlich Mai 2024), Ende 30. April 2025.

Die AG sind berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einsei­
tige Erklärung (Optionserklärung) dreimalig um 12 Monate 

zu bisherigen Bedingungen dieses Vertrages bis zu einer 
Maximallaufzeit von 4 Jahren zu verlängern (Optionsrecht).
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
15. April 2024 um 12.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter:�  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/
Hinter „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die Ver­
gabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 

418



Amtl. Anz. Nr. 27 Dienstag, den 2. April 2024

direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/
Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
nur dann automatisch aus der elektronischen Vergabe, 
sofern Sie als Bieter im Bieterportal registriert sind und als 
solcher angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen 
haben.

Hamburg, den 19. März 2024
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Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 064-24 MM
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Abriss Pavillon Geb. 8, Bramfelder Dorfplatz 5, 22179 
Hamburg
Bauauftrag: Abbruch
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 54.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2024; 
Fertigstellung: ca. August 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
16. April 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 19. März 2024
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 073-24 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau für die 4- Zügigkeit, 
Mendelstraße 6, 21031 Hamburg

Bauauftrag: Aufzug

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 72.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Oktober 2024; 
Fertigstellung: ca. April 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
16. April 2024 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 19. März 2024
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Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte 
Caffamacherreihe 1-3 
20355 Hamburg 
Deutschland 
+49 40428543938 
+49 40427901539 
vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e)	 22523 Hamburg
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f) Art und Umfang der Leistung:
Maßnahme: Sportpark Steinwiesenweg

Leistung: Sportpark Steinwiesenweg Rohbau

Vergabe­Nr.: BAM_VOB_34-BöT/2024

Sportpark Steinwiesenweg Rohbau
Betonarbeiten, Stahlarbeiten, Erdbau

g) siehe Vergabeunterlagen

h) Losweise Ausschreibung: Nein

i) Spätestens Start: 8. Juli 2024
Spätestens Ende: 14. Februar 2025

j) Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen

k) Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

https://fbhh­evergabe.web.hamburg.de/
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/

66b1a1ce­d072­4dad­b0d8­da79fd46a126

Fragen und Antworten während des Verfahrens wer­
den ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E­Mail ist nicht möglich.

m) Entfällt

n) Teilnahme­ oder Angebotsfrist: 28. März 2024,
11.00 Uhr

 Bindefrist: 12. April 2024, 00.00

 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o) Entfällt

p) Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q) Deutsch

r) Niedrigster Preis

s) Entfällt

t) Entfällt

u) Entfällt 

v) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w) Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlan­
gen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheini­
gungen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6­030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x) Bezirksamt Hamburg­Mitte

 Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt – 
Dezernent D4
Caffamacherreihe 1­3
20355 Hamburg
Tel.:+49 42854342122
Fax:+49 42790838
https://www.hamburg.de/mitte

Hamburg, den 20. März 2024
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